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Anlage 1: Vergleich zwischen ßes1and und nach Ausbau FriesenbachbrücRe 

LW 10 m mit zwei Durchlässen DN 1000 
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1. Problemati~ 
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Das Staatliche Bauamt Bayreuth plant den Bau der Ortsumgehung Döllnitz im Zuge der 

St 2689. Durch die Maßnahmen sind der Friesenbach und der Aubach betroffen. 

Aufbauend auf die hydraulischen Untersuchungen am Friesenbach sollen die 

Auswirtwngen der „ortsfernen Trasse" auf das Abflussgeschehen untersucht werden. 

2. Untersuchungsgebiet 

Der geplante StraßenRörper Rreuzt über eine Länge von ca. 200 m das 

Überschwemmungsgebiet des Friesenbaches. 

Das Untersuchungsgebiet umfasst den Bereich der ortsfernen Trasse der St 2689 in 

einem Umgriff von 1000 m nach ober- und unterstrom. 

3. Vorgehensweise 

Auf Grundlage eines vom Wasserwirtschaftsamt Hof gestellten zweidimensionalen 

Abflussmodells wurde eine Bestandsberechnung durchgeführt. 

In dieses Modell wurde die ergänzende terrestrische Vermessung des Staatlichen 

Bauamtes Bayreuth und der Köhler Ingenieurgesellschaft GmbH & Co. l<G eingearbeitet. 

Die folgenden RauhigReitsbeiwerte wurden aus dem Bestandsmodell übernommen: 

Friesenbach: 

Seitliche Zuflüsse: 

Mühlgräben: 

Sonstige Gewässer: 

See: 

Bebauung dicht: 

Bebauung locRer: 

VerRehrsfläche befestigt: 

VerRehrsfläche unbefestigt: 

Rsr 

20,00 m113 /s 

20,00 m113 /s 

20,00 m113 /s 

20,00 m113 /s 

33,00 m113 /s 

10,00 m113 /s 

16,00 m113 /s 

40,00 m113 /s 

36,00 m113 /s 
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Gewerbegebiet: 12,00 m113 /s 

Waldgebiete: 10 00 m113/s 
' 

Gebüsch: 09,00 m113/s 

Act~erland: 16 00 m113/s 
' 

Grünland: 20 00 m113/s 
' 

Sondertwlturen: 15,00 m113 /s 

Röhricht/ Hochstauden: 09 00 m113/s 
' 

Moor/ SuRzessionsflächen: 16,00 m113 /s 

Sonstiges: 16,00 m113/s 

Die hydrologischen Eingangswerte wurden dem hydrologischen Gutachten des 

Wasserwirtschaftsamtes Hof vom 29.08.2008 entnommen. Demnach ist bei einem 

H01oo im Bereich der geplanten BrücRenbauwerRe mit einem Hochwasserscheitelwert 

von 22 m3 /s zu rechnen. 

In das bestehende Modell wurden die folgenden Maßnahmen (siehe Anlage 1) 

eingearbeitet und mit dem Bestandsmodell verglichen: 

4. 

4.1 

Geplante Trasse der OU Döllnitz 

FriesenbachbrücRe lichte Weite 10,00 m 

Flutdurchlass DN 1000 im linRen und rechten Vorland 

Auswertung und Ergebnisse 

VorbemerRungen 

Aufgrund der ModellgenauigReit (Rundung etc.) ergeben sich bei den 

Berechnungsergebnissen SchwanRungsbreiten. Diese wurden für alle nachfolgenden 

Auswertungen auf+/- 5 cm für die Veränderung der Wassertiefe und +/- 0,05 m/s für 

die Veränderung der FließgeschwindigReit festgelegt. 
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4.2. Ergebnisse 
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Wie in Anlage 1 dargestellt, i<önnen durch den Bau einer Friesenbachbrücl<e mit einer 

lichten Weite von 10,00 m und den Neubau zweier Flutdurchlässe ON 1000 negative 

Auswiri<ungen auf bebaute Gebiete vermieden werden. Der Anstieg der 

Wasserspiegellagen beträgt bis zu 45 cm in landwirtschaftlichen Flächen bzw. bis zu 

20cm im Flussschlauch. Im Bereich der Pulvermühle beträgt die Wasserspiegelerhöhung 

aufgrund der um ca. 0,6 m/s reduzierten Fließgeschwindigl<eit ca. 16 cm. 

Wasserspiegelerhöhungen in bebauten Gebieten sind nicht erl<ennbar. 

Die Veränderungen der Überschwemmungsgrenzen, der Wassertiefen, 

Fließgeschwindigl<eiten und Fließrichtungen sind in Anlage 1 detailliert dargestellt. 

Retentionsraumbilanz 

Für die beschriebene Variante wird der Retentionsraumverlust wie folgt ermittelt: 

Retentionsraumverlust (Straßendamm und verändertes Überschwemmungsgebiet): 

13.384 m2 x 0,09 m ~ 1.204,56 m3 

Retentionsraumgewinn (verändertes Überschwemmungsgebiet und Ausgleichsfläche}: 

3.170 m2 x 0,38 m ... 1.204,60 m3 Ausgleichsfläche 

2.288 m2 x 0,15 m 343,00 m3 

Retentionsraumbilanz 343,04 m3 Gewinn 

Der Retentionsraumverlust soll im Umgriff der Trasse, d.h. westlich der neuen Trasse und 

südöstlich des l<reisverl<ehres durch Geländeabtrag an den 

Überschwemmungsgebietsrändern ausgeglichen werden. Er ist in Anlage 1 rot schraffiert 

dargestellt. 

5. Zusammenfassung 

Negative Auswirl<ungen auf bebaute Gebiete sind in dem Berechnungsmodell nicht 

erl<ennbar. 

Der verloren gegangene Retentionsraum soll in der Nähe der Trasse wirl<ungsgleich 

ausgeglichen werden. 
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